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Wanderungen über die Schlachtfelder um Metz
Aus der Nordd A Z

Das Schlachtfeld von Gravelotte St Privat
Fortsetzung

Seit ihrem Eintritt in Frankreich war die Garde in
raschen Märschen gegen die Mosellinie vorgeschoben worden
hatte diesen Fluß am 15 August bei Dieulouard über
schritten und stand am folgenden Tage mit ihrem Gros
nördlich von Tonl auf halbem Wege zwischen Mosel und
Maas In dieser Stellung wurde sie in der Nacht zum
17 August alarmirt brach um 4 Uhr Morgens auf und
stand nach einem Marsch von 5 Meilen Nachmittags auf
der großen Straße Metz Verdun wo sie westlich von Mars
la Tour ins Bivouak einrückte Der Grund zu diesem
eiligen Heranziehen der Garde lag in der nothwendigen
vollständigen Ausnutzung des Sieges von Vionville

Am 18 früh erhält das Gardekorps Befehl zum Vor
märsche mit dem Hinzufügen daß es an einer Schlacht
gegen starke französische Streitkräfte Theil zu nehmen haben

werde Es wurde zu diesem Zwecke in die erste Linie der
Armee des Prinzen Friedrich Karl vorgezogen und bildete deren
Centrum aus seinem linken Flügel das 12 rechts das
g Korps Auf dem Rendezvousplatze hatten sich die
Mannschaften zahlreich um ihre Feldgeistlichen geschaart

doch für einen Jeden die letzte Stunde geschlagen
Der Lormarsch ward dann von Mars la Tour

um 9 Uhr Morgens in der Richtung aus Doncourt
bis zu diesem Orte fortgesetzt ohne aus den Feind zu
treffen Hier erfuhr man jedoch daß die französische Armee
in großer Stärke südlich von Brieh bis Gravelotte hin
aufgestellt sei Zugleich entnahm man aus dem heftigen
Geschützfeuer auf dem rechten Flügel daß das 9 Armee
korps bereits im Kampfe stand

Ein rascher Marsch nach kurzer Rast brachte die erste
Garde Infanteriedivision gegen Mittag vor die feindlichen
Stellungen Der Feind zeigte sich zwischen Ste Marie
aux Chsnes und St Privat mit bedeutenden Streitkräften
südöstlich von Privat sah man nun auch das Geschützfeuer
des s Korps Die Vorhut der 1 Garde Infanteriedivision
mter Führung des Obersten von Erckert von den Garde
Mieren ging die ersten einschlagenden feindlichen Grä
mten mit lautem Hurrah begrüßend sofort zum Angriff
über und besetzte im feindlichen Feuer ein bei Habonville
gelegenes Wäldchen und das der französischen Stellung nahe
liegende Dorf St Ail Die Diviston folgte dieser Bewe
gung indem sie sich in einer Schlucht westlich von St Ail
aufstellte Gleichzeitig eröffnete die gesammte Korpsartillerie
un heftiges Feuer aus die außerordentlich starke und ver
schanzte Stellung von St Privat Diese Position über
ragt das Gelände meilenweit Auf ihrer Kuppe befindet
sich das Dorf das durch große massive Gebäude und zahl
reiche steinerne Mauern der Vertheidigung die werthvollsten
Hilfsmittel bietet Deckung während des Angriffs aus
diese starke Stellung war nirgends zu erblicken Unter
Berücksichtigung dieser Umstände besonders aber auch um
dem 12 Armeekorps und der 2 Garde Jnsanteriedivision
Zeit zu geben in das Gefecht einzugreifen befahl der kom
mndirende General Prinz August von Würtemberg daß
der Kamps zunächst von der Artillerie geführt werde

Der Kommandeur der Artillerie Prinz Hohenlohe der
mt neun Batterien seit 1 Uhr bereits im Feuer stand und
Wer noch zwei Batterien in die Linie zog wählte hierauf
eine neue Position der feindlichen Hauptstellung näher und
fährte von dort aus die ihm gewordene Aufgabe mit helden
mütiger Ausdauer durch Gegen 3 Uhr Nachmittags er
schien die 2 Garde Infanteriedivision v Budritzki auf dem
Kampfplatze mit ihr etwa gleichzeitig auch der Oberbefehls
haber Prinz Friedrich Karl Die Vortruppen der 1 Garde
Infanteriedivision hatten sich inzwischen durch einen ener
gischen Angriff des Dorfes Ste Marie bemächtigt In dem
Kampfe um diesen Ort hatte der Kommandeur der Garde
Miere Oberst v Erckert der die Avantgarde so uner
schrocken in den Kampf geführt hatte den Heldentod gefun
den Mit der Garde gleichzeitig waren auch die Sachsen in
das Dorf eingedrungen Gegen 4 Uhr war das feindliche
Feuer zum Schweigen gebracht worauf die diesseitige Ar
tillerie noch näher an die feindliche Stellung und in den
Bereich des Jnfanteriefeuers vorging Gegen 5 Uhr bemerkte
man daß sich größere feindliche Abtheilungen zwischen St
Privat und Roncourt bewegten Auf dem linken Flügel der
Unseren war inzwischen sächsische Artillerie erschienen und
hatte wenn auch zunächst auf große Entfernung ihr Feuer
eröffnet Man konnte demnach nun auf das Eingreifen des ge
säumten 12 Korps mit Sicherheit rechnen Dieser Um
stand und die Bemerkung daß größere feindliche Abtheilun
gen die Stellungen bereits zu räumen schienen sowie die
Befürchtung daß bei längerer Zögerung der Feind seinen
Abzug in der Dämmerung ohne bedeutende Verluste bewerk
stelligen und am nächsten Tage den Kampf von neuem auf
nehmen könnte bewogen den kommandirenden General etwa
um 5 Uhr den Befehl zu ertheilen von allen Seiten zum
Angriffe gegen St Privat den Schlüsselpunkt der feind
lichen Stellung vorzubrechen Die Regimenter Franz und
Augusta erhielten zuerst diesen Befehl sie entwickelten sich

Mt mit musterhafter Geschwindigkeit und Ordnung und
gingen auf dem Höhenrande das Feuer der Artillerie mög
lichst wenig maskirend zum Sturme vor Die Erwartung
der Feind werde St Privat ohne bedeutenden Widerstand
räumen sollte sich indessen keineswegs erfüllen Unsichtbar
siir die heranstürmenden Braven eröffnete er im Gegentheil
m seiner höheren Stellung hinter Häusern Mauern und
Gräben ein so furchtbares und weithin tragendes Schnell
feuer daß bereits nach wenigen Minuten die Verluste na

mentlich an Offizieren sehr bedeutend waren Aber unauf
haltsam drangen die tapferen schwer betroffenen Regimenter
vorwärts Die 1 Garde Infanteriedivision hatte sich in
zwischen ebenfalls entwickelte und griff eine Viertelstunde
später auf dem linken Flügel dieser beiden Regimenter in
das Gefecht ein während die Vortruppe das im Lause des
Nachmittags bereits eroberte St Marie vorläufig noch be
setzt hielt Die Gardefüsiliere wurden jedoch bald noch zur
Unterstützung des linken Flügels herangezogen Die 1 Garde
Jnsanteriebrigade v Kessel 1 und 3 Garderegiment
z F und die 1 Garde Pionierkompagnie gingen auf
dem linken Flügel vor während rechts daneben das 2 und
4 Garderegiment z F unter Freiherrn von Medem auf
St Privat losstürmten Sämmtliche Generale und Stabs
offiziere blieben zu Pferde an der Spitze ihrer Truppen
um das Gefecht besser leiten zu können aber ihnen sämmt
lich waren nach kurzer Zeit die Pferde unter dem Leibe er
schossen

Erschrecklich war das massenhafte Feuer womit die
Truppen empfangen wurden Bis auf 1500 Schritt war
der ganze Umfang vor der feindlichen Stellung mit Blei
gefchoffen förmlich übergössen Das Getöse des Feuers über
tönte jedes Kommandowort und der dichte Pulverdampf so
wie die gesicherte Stellung des Feindes machte es den Unsri
gen fast unmöglich ihre Waffen erfolgreich zu gebrauchen
Musterhaft war die Haltung der Garde in dieser kritischen
Lage Trotzig ging sie vorwärts furchtbar entschlossen das
Feuer zum Schweigen zu bringen oder ihm zu erliegen
Ungeheuer waren die Verluste unzählige Todte und Ver
wundete deckten das Schlachtfeld In treuer Pflichterfüllung
harrte ein Jeder unter diesen schier erdrückenden Verhält
nissen aus Wandrer kommst du zur Heimath verkünde
dorten du habest Uns hier liegen gesehn wie das Gesetz es
befahl

Es trat nun ein Stillstand im Sturme ein während
dessen das Vorgehen der Sachsen von Roncourt aus gegen
die rechte Flanke des Feindes abgewartet wurde General
v Pape ritt in diesem kritischen Augenblick die Front ent
lang und munterte seine Truppen zu neuen Anstrengungen
aus ihm wurden zwei Pferde unter dem Leibe erschossen
ein Adjutant an seiner Seite getödtet ein anderer verwun
det Und so war es überall an jeder Stelle gaben die
Führer vom höchsten General bis zum jüngsten Unteroffizier
ein leuchtendes Beispiel und mit vollster Todesverachtung
und gleicher Hingabe folgten ihnen die tapferen Untergebe
nen Um diese Zeit fiel Oberst v Röder vom 1 Garde
regiment zu Fuß zum Tode getroffen Hier fielen die
Majore v Schmeling von den Gardesüstlieren v Notz vom
3 Garderegiment zu Fuß sowie der aus Mexiko bekannte

Prinz Salm vom Regiment Angusta Zwei Brigadekom
mandeure vier Regimentskommandeure und ein großer Theil
der übrigen Stabsoffiziere wurde hier verwundet ebenso im
Verhältniß viele Hauptleute und Lieutenants Mit großer
Energie setzte die Artillerie des Gardekorps welche gleichfalls
unter harten Verlusten das feindliche Gewehrfeuer aushielt
ihr zerstörendes Werk fort St Privat brannte an mehre
ren Stellen aber die Franzosen hielten sich mit außerordent
licher Zähigkeit und unaufhörlich rollte das feindliche Feuer
aus den besetzten Ortschaften und umhüllte den ganzen Um
kreis mit dichtem Pulverdampf

Gegen 6 /z Uhr wurde die Erneuerung des Sturmes
befohlen Der nun fast von allen Seiten umringte Feind
schlug sich mit verzweifelter Entschlossenheit Unsere bereits
eingedrungenen Bataillone erhielten im Orte noch Granat
feuer aber sie behaupteten sich kämpften um jedes einzelne
Haus machten viele Gefangene und waren um 6 Uhr im
Besitze des größten Theiles des kastellartigen Dorfes Bald
darauf wurde der nördliche Theil des Dorfes von den Sach
sen genommen und die Reste der französischen Besatzung ent
flohen aus der Straße nach Metz St Privat blieb fortan
im unbestrittenen Besitz der Deutschen

Die 3 Garde Jnfanteriebrigade hatte indessen etwa seit
6 Uhr zur Unterstützung des 9 Korps in der Gegend von
Amanvilliers gegen große Uebermacht gekämpft Die Fran
zosen versuchten wiederholt zum Angriff überzugehen begeg
neten aber an dieser Stelle derselben Entschlossenheit wie bei
St Privat Das Regiment Alexander verlor besonders
viel Offiziere und Mannschaften Am schwersten aber litt
auf diesem Flügel das Garde Schützenbataillon es brachte
keinen Offizier aus der Schlachtlinie unversehrt und dienst
fähig zurück der Kommandeur Major von Fabeck und
5 Offiziere blieben todt auf der Wahlstatt der Rest war
verwundet Der Verlust an Mannschaften betrug über die
Hälfte des ganzen Bataillons Die Reste dieser Tapferen
wurden von den Generalen und anderen Offizieren um ihre
Fahne versammelt und bivouakirten nahe St Privat

Schluß folgt

Der deutsche Berein zur Verbreitung gemeinnütziger
Kenntnisse in Prag

lH Auch unsere deutschen Stammesgenossen in dem be
freundeten mitteleuropäischen Kaiserreiche für dessen Wohl
fahrt aus allgemein menschlichen socialen und politischen
Gründen jeder klar denkende und richtig empfindende Bürger
des deutschen Reichs nur die aufrichtigsten Wünsche hegen
kann fühlen mehr und mehr das Bedürfniß innerhalb jener
weiten Volksschichten auf deren Tüchtigkeit das Heil jedes
Gemeinwesens beruht diejenige Bildung auszubreiten welche
diese Tüchtigkeit fördert Und gewiß thun ste wohl daran
um so mehr als die Eifersucht anderer politisch mit ihnen
verbundener Nationalitäten alle Kräfte aufbietet das deut
sche Element welchem sie so viel verdanken zurückzudrängen
Sin Beweis dafür ist der seit 12 Jahren bestehende und

rüstig wirkende Deutsche Verein für Verbreitung gemein
nütziger Kenntnisse in Prag der sich mit Recht eine Pfleg
stätte deutscher Bildung und Humanität deutschen Wesens
und Sinnes sür Recht und Gesetzlichkeit nennen darf

Die Mittel die der Verein zur Erreichung seiner Zwecke
anwendet sind Gründung und Unterstützung von Volks
bibliotheken b Empfehlung und Verbreitung entsprechender
Druckwerke o eigene Herausgabe solcher ä Veranlassung
von öffentlichen Vorträgen s Bestellung von Wanderlehrern
Jedes ordentliche Mitglied zahlt jährlich mindestens 1 Gulden
als stiftendes Mitglied kann aufgenommen werden wer dem
Verein einen Beitrag von mindestens 25 Gulden leistet
Schriftführer ist vr Josef Holzamer Obmann R Ritter
von Dotzauer

Aus den Veröffentlichungen des Vereins seien hier
genannt

Des Landmanns Gäste in Haus und Hof in Wiese und Feld
Die wilden Pflanzen der Heimath Der Himmel und die Ge

schichte seiner Erkenntniß Die Erdrinde und ihre Bildung eine
gemeinfaßliche Geologie Die Oberfläche der Erde eine volksver
ständliche Geographie Alle 5 Schriften von I Lippert mit Abbil
dungen Ferner Lehrbuch der Haushaltungskunde von I Kroder

Gesundheitspflege des jüngeren Kindes von vr von Rittershain
Katechismus der Volkswirthschaftslehre Die moderne Witte

rungskunde von I von Bebber Das Kind des Arbeiters von
Fr Ascher Des Handwerks goldner Boden von F Stamm
Von den im Druck erschienenen Vorträgen mögen hervorgehoben wer
den Zum Schutz der Vögel und Pflanzen v I Lippert Wie
soll unsere Nahrung beschaffen sein von I Treulich Das bürger
liche Wohnhaus von Ed Schmitt Das Gewitter von Sommer
lad Die Fische von Toula Der Obstgarten von Ferd Stamm

Gesundheitspflege der Arbeiter von R Schwarz Ueber den
Einfluß des Waldes auf die Bewohnbarkeit der Länder von E Ney

Die Bedeutung der Familie von Brllllow Das Wasser von
L Lenz Versichert eure Habe von L Renner Der Einfluß
der Vererbung auf die Krankheiten von Ganghofner Ueber
Düngung von Lenz Ventilation der Wohnungen und Heizung
von Lenz Ueber den Nutzen der Bienenzucht von Dzierzon
Einfluß von Lesen und Schreiben auf den Körper von F Renk vom
bayerischen Ministerium zur Anschaffung den Schulen empfohlen
Personen und Familiennamen von Hruschka c zc

Der Verein zählt jetzt etwa 4500 Mitglieder hat bereits
581 Schul und 37 Volksbibliotheken aufgestellt zwei zoolo
gische Wandermuseums gestiftet und in Stadt und Dorf
umhergesandt auch einen Volkskalender herausgegeben Von
vielen Seiten wurde ihm Anerkennung zntheil n A der
Staatspreis von 1877 eine inöükon konoi iMg von der
pariser Weltausstellung und der erste Preis von der Dres
dener Allgemeinen Ausstellung von Erzeugnissen der Kunst
Wissenschaft und Industrie für die Jugend

Wir begrüßen in dem prager Verein einen treuenMit
streiter sür die gute Sache und wünschen ihm fort und fort
fröhliches Gedeihen

Mehl Börseuverein zn Halle a S
19 August 1880

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 35,00 bis 38,00

do 0 33,00 35,00Roggenmehl 0 29,50 32,00
do 0/1 29,00 30,00Futtermehl

Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschaalen
Haidemehl

17,00 17,50
13,00 13,50
IS,00 12 50
11,00 11,50
33,00 34,00

Wetterbericht vom 19 August 188
8 Uhr Morgens

Stationen
Barometer auf

0Gr u d
Meeresfp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera
tur in
5 C

4 R
Mullaghmore
Aberdeen
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

765
766
763
765
764
759
760

080 2still

880 18 2
still

V 2
MV 1

bedeckt

bedeckt

Nebel
wolkig
halb bed
halb bed
wolkig

15
14
12
20
18
14
14

Cork Queens
town

Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

765
761
763
764
765
765
764
763

MV 30 1
M0 1N 1
80 3M0 15s 3NO 2

wolkig
Dunst
heiter
Nebel
wolkig
heiter
halb bed
halb bed

15
17
19
18
18
18
19
16

Paris
Münster
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Leipzig
Berlin
Wien
BreSlau

761
764
762
764
764
764
765
762
764

0 4
0 2
VW 2N0 1 still

M0 1N0 1NA 1N 1

wolkenlos
wolkenlos
heiter
wolkenlos
wolkenlos
heiter
halb bed
heiter
wolkenlos

20
18
17
18
16
15
15
18
16

Jle d Mx
Nizza
Trieft

760
760
760

1

still

8 1
heiter
Dunst
heiter

20
24
25

Seegang leicht Abends Wetterleuchten Nachts Thau
4 Thau

Skala sür die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 srisch 6 stark 7 steif
A stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Die Luftdruckvertheilung über Centraleuropa ist außerordentlich

gleichmäßig so daß die größte Lustdruckdifferenz kaum 5 mm beträgt
Das Wetter ist allenthalben trocken und heiter vielfach wolkenlos
bei leichten vorwiegend nördlichen bis östlichen Winden und fast nor
malen Temperaturverhältnissen Ueber den britischen Jnseln sowie
über Norwegen herrscht bei hohem Barometerstande sast allgemein
trübe Witterung im nordwestlichen Rußland ist Abkühlung eingetreten

R A Deutsche Seewarte



Predigt Anzeigen
Am 13 Sonntage n Trinitatis den 22 August predigen
Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Archidiako

nus Pfanne Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger
Saran Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superin
tendent Förster

Montag den 23 August Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Superintendent Förster

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Wächt
ler Vorm 10 Uhr Herr Oberdiak Pastor Sickel

Gesammelt wird eine Kollekte für die Samariter Her
berge zu Horburg

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sa
ran Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmaun

Mittwoch den 25 August Vorm 10 Uhr Beichte und
Communion Derselbe

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
maun

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Focke
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Zu Reumarkt Sonnabend den 21 August Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hosfmanu

Sonntag den 22 August Vorm 10 Uhr Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 25 August Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt und Consirma
tion Herr Pastor Pfaffe Nachdem Beichte u Commu
nion Herr Pastor Kuuth Nachm 2 Uhr Kinderlehre
Derselbe

Freitag den 27 August Abends 8 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Kuuth

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Vorm S V2 Uhr Herr Kaplan Peter
Nachm 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakouiffeuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr u Nachm 3 /z Uhr

im Saale an der Glauchaifchen Kirche 12
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm

10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Freier Ein
tritt für Jedermann

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Candidat Maris
se ld Nachm 2 Uhr Herr Pastor Grüneisen

Lands und Hanswirthschaft
Zu den diesjährigen Ernteaussichten äußert

die Köln Ztg sich in folgender Weise
Aus dem In und Auslande liegen nunmehr ziemlich

sichere Berichte über die diesjährige Ernte vor Oester
reich hat eine sehr gute Ernte Ungarn kann in Weizen
Haser und Gerste für etwa 30 Millionen Mark ausführen
die französische Ernte ist gut so daß das Land weniger aus
Einfuhr angewiesen ist als beispielsweise in den beiden
Vorjahren die russische Ernte scheint unter Mittel zu blei
ben In Deutschland ist die Ernte nach Provinzen sehr
verschieden Mittel und Westdeutschland verzeichnen in
Getreide und Kartoffeln ein vorzügliches Jahr ein Theil
von Schlesien sowie Ost und Westpreußen dagegen haben
infolge zur Unzeit eingetretener Nässe und Gewitterschäden

theilweise eine völlige Mißernte infolge davon Nothstände
für den kommenden Winter in Aussicht Es ist lobend an
zuerkennen daß die Laudräthe und Amtsvorsteher in den
betroffenen Provinzen schon jetzt aus die drohende Nothlage
aufmerksam machen damit in weiteren Kreisen und nament
lich auch innerhalb der Regierung die Mittel zur Linderung
überlegt werden können

Sammelstelleu für Cigarreuköpfchen
Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermeister Wuchererstraße 7
vr Günther Karlstraße 30
Moritz König Rathhausgasse 9
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Liittig Hotel garni zur Tulpe
Remmert Kaufmann kl Steinstraße 2
Franz Vogler Harz 9 Alleinige Verkaufsstelle

für Cigarrenköpfchen und Kisten
Sammler von Cigarrenköpfchen wollen ihren Vorrath

wenn noch so klein recht bald abliefern

Berichtigung
In Beilage Nr 193 Spalte 1 Abs 3 ist der Ver

lust des 1 Gardc Dragoner Regiments mir 7 Offizieren zc
aufgeführt Das Regiment verlor jedoch außer seinem Oberst
o Auerswald den etatsmäßigen Major 3 Rittmeister

10 Lieutenants Sa 15 Offiziere an Todten und Verwun
deten An der Attake war die
betheiligt

1 2 und 3 Eskadron

Grund Kapital 5142 840Reserve 7 421635,74Wir bringen hiermit zur Anzeige daß Herr Bürgermeister a D
die von ihm bisher verwaltete Agentur für Halle a/S und Umgegend

niedergelegt hat und wir dieselbe dem

Kaufmann Herrn
Hierselbst übertragen haben

Halle a/S den 1 Juli 1880

k tvilivri v I
Mit Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung erlaube ich mir hiermit die mir

übertragene Agentur angelegentlichst zu empfehlen und erbiete mich zur Verabreichung von
Prospekten und Antragsformularen für Versicherungen sowie zur Ertheilung jeder wei
teren Auskunft

Halle a/S im August 1880

Rannischestraße Nr 10

Versicherungs Gesellschaft in Frankfurt a/Main
Gegründet im Jahre 1845

Grnndcapital M 9428580Prämien und Zinsen Einnahme im Jahre 1879 3368053

Baare Reserven 2 727 434Nachdem Herr Bürgermeister a D die von ihm bisher verwaltete Agentur für Halle a/S und U mgegend niedergelegt hat haben wir dieselbe

Kaufmann Herrn
Hierselbst übertragen

Halle a/S den 1 Juli 1880

v kAuf vorstehende Bekanntmachung Bezug nehmend erlaube ich mir hiermit die mir
übertragene Agentur angelegentlichst zu empfehlen und erkläre mich jederzeit zur Ertheilung
weiterer Auskunft sowie unentgeltlicher Verabreichung von Prospekten NNd Antragsfor
mularen für Versicherungen gern bereit

Halle a/S im August 1880

Rannischestraße Nr 1 0
Die im Jahre 1852 auf Gegenseitigkeit gegründete

zu Braunschweig mit einem Versicherungs Kapitale ult Dezember 1879
von 7663010

entschädigte im Rechnungsjahre 1879
131 Pferde

498 Stück Hornvieh
1158 Schweinemit einer Summe von 233035

Dieselbe übernimmt die statutenmäßige Versicherung der Pferde Kühe Schweine und
Ziegen auch der Schweine gegen Trichinen zu festen Prämien und war seit langen Jahren
in der Lage anstatt Nachschnßzahlungen zu erheben ihren Mitgliedern Remunerationen
anf die eingezahlten Prämien auszahlen zu können

UW Die Gesellschaft ist vertreten für Halle a/S n Umgegend durch Herrn

FF RgsediiiviiliäiMörLeipzigerstratze 64 in
an welchen sich die Herren Viehbesitzer in allen Versicherungs Angelegenheiten wenden wollen

Braunschweig im August 1880

Viv Virvvtioi
Für einen kleinen Haushalt ohne Kinder

wird zum 1 Oktober ein ordentliches Mädchen
gesucht das schon gedient hat und im Kochen
und häuslichen Arbeiten nicht unerfahren ist

Magdeburgerstraß e 45 II

Ich suche zum 1 Oktober ein zuverlässiges
Ha smädchen

Emilie Thieme Geiststraße 13

Ein Mädchen für Küche u Hausarbeit sucht
zum 1 Oktober Frau Direktor Niemeyer

Franckensplatz 3
Meldung von 2 3 Uhr Nachmittags
Köchin u Kindermädchen erh sof u später

Ste llen durch Frau Abst H errenstraße 20

W Stuben Küchen u Hausmädch erh g
I Stell d FranMl kl Nlrichstr 6

Eine Köchin die auch Hausarbeit übernimmt
wird bei gutem Lohn gesucht Ausk ercheilt

F Przybilla Kömgstraße 22/23
Ein Kindermädchen wird zum sofortigen

Antritt gesucht Frau Schulze
Königstraße 19 I rechts

Ein Mädchen für Nachmittag bei Kinder

gesucht Krausenstraße 3 II
I 2 ält u mehrere jung

f Hote l u ff Restaurant fof u I Oktbr
gef d Frau Binneweiß gr Märkerstr 18

lume
Ein verh herrschaftlicher Kutscher auch

Reitknecht gedienter Garve Cavallerist sucht
baldigst Stellung

Auskunft wird er heilt
B ahnhofstroße 3 im Hof pari

Eine junge Frau sncht noch Beschäftigung
im Waschen und Scheuern

gr Märkerstraße 18 im Hofe 1 Tr
Ein ordentl Mädchen mit sehr guten lang

jährigen Attesten sucht z 1 Oktbr Stellung
Zu erfragen Saalberg 16

Ein anstäud Mädchen von außerhalb wel
ches in Leipzig kochen gelernt hat sucht Stel
lung als Mamsell oder Verkäuferin in einem
Delikateß Geschäft oder als Buffetmamsell

Offerten unter A N in der Exped d
Bl erbeten

Eine geb junge Dame aus anst Familie
welche tüchtig im Schneidern und allen feinen
weibl Handarbeiten auch erfahren in Küche
und Hanswirthschaft sucht Stellung zur Stütze
der Hausfrau

Zu er fragen kl Lerchenfeld 3 p

Große Ulrichstraße 48
ist ein Laden sowie die erste Etage zum
1 Oktober z u vermi ethen

1 October beziehbar Königstraße 20
Sophienstraße 33 ist eine herrschaftliche

Wohnung 4 Stuben 2 Kammern u f w
zum 1 Oktober zu vermietheu

Wegen eingetr Veränderung sind zum
1 Okt z verm 2 St 3 K m Zu
behör Magdcbnrgerstr 2

4 Stuben Kammern K nebst allem Zubeh
für 135 H sos od später zu beziehen Pfän
nerhöhe 1 Liebenauerstr u Pfännerhöhenecke

F Beukert
2 Etagen im Preise von 130 150 H

sind zum 1 Okt zu verm Henriettenstr 18
Herrschaftliche Wohnung in 1 Etage

Sophienstraße 16 bestehend aus 3 Stu
ben 4 Kammern Küche verschließb Entrse
und Zubehör ist für 750 jährlich zum
1 Oktober c zu vermiethen Besichtigung aus
Meldung in Wörmlitzerstraße 40 I

Gr Ulrichftraße 8
ist die 2te Etage zum 1 Oktober zu vermie
then Näheres im Laden daselbst

Die 2te Etage große Ulrichftraße 5 sogleich
oder später zu beziehen gebe dieselbe auch bis

Ostern k I für 60 ab

2 St K K u Zubehör Preis 70 H
vermiethet Schülershof 12

Eine Wohnung best aus 1 Stube Kammer
Küche u Keller ist für 108 36 A den
1 Oktober c zu beziehen Feldstr 6

Eine Wohnung für 50 i Oktober zu
be ziehen Hanssack 1

Freundliche Wohnungen im Preise von 80
und 50 A sind zu vermiethen Breitenstr 20
zu erfragen beim

Schmiedemeister Benche Spiegelgasse 8
Wohnung für 45 A Zapsenslr 19 1 l
Dicht am Markte Graseweg 1 i ist

1 sreudl Logis 2 St 2 K Küche verschließb
Entrse nebst allem Zubeh p i Okt z verm

1 Stube 1 Oktober z bez Beesenerstr 5
Eine Parterre Wohnung zn vermiethen

Gütch eustr 9

1 Wohnung von St K K p 1 Oktober
zu beziehen Marienst r 8

Stube 2 K K u Zubeh zu vermiethen
1 Oktober zu beziehen Fleischergasse 45
1 Wohnung 3 sr 3 K K und Zubehör

ist i Oktober zu vermiet hen Markt 23
i St 2 K 1 K u Zubeh srdl Hofw

50 LA i Okt zu bez Henriettenstraße 27

1 kl Wohnung St K K u Znb
auf Verl Pserdest n gr Strohboden
zn vermiethen Marienstraße 7

Eine sreuudl Wohnung 2 St nebst Zube
hör zu vermiethen Königstraße 17

Eine frenndl möblirte Stnbe
nebst Kabinet mit Aussicht aus den
Marktplatz zu vermiethen Markt 6

Möbl Wohnung Leipzigers 95/96 H I
Frd l möbl Wohnung 1 Sept Landwstr 3 II
Möbl Woh nung v Margaret heustr 2

2 fein möbl Stuben sind sof oder später
zu vermiethen können auch getheilt werden

gr Ulrichstraße 52 I rechts
Möbl Wohnung Mersevu rgerstr 10 I
Möbl Wohnung Wohn u Schlafzimmer

mit fepar Eingang an einen einzelnen Herrn
zu vermiethen neue Promenade 8 I
Möbl Stube u K sof gr Ulrichstr 29 III

Ein ff möbl Zimmer nebst Kabinet
Anhalterstr 9a part na he der Bahn

2 H f a Logis alter Markt 27 Seiteng II
Anst Schlafstelle m K Martiusgasse K
Anst Schlafstell en gr Ulrichstr 26 II
Anst Schlafstelle m K Augustastr 14
Anst Schlafstelle off kl Schlamm 11 II

Wohnuug 2 St 2 K nebst Zubchör sucht
möglichst freiliegend zu ca 80 ein penf
Lehrer bittend l gefällige Offerten mit Preis
angabe unter W 14 in der Exped d Bl
niederzulegen

Junge Leute f 1 Wohnung zu 40 50
am liebsten Nähe d König v Offerten unter
I P in der Exped d Bl er beten

In der Nähe des Paradieses wird sofort
oder 1 Oktober Stube und Kammer zu mie
then gesucht Offerten unter I B in der
Exped d Bl erbeten

Eine Wohnuug im Preise von 120 130
zum 1 Oktober von zwei jungen Leuten in
der Nähe der Bahn gesucht Offerten unter
G L 24 in der Exped d Bl erbeten

Im Leipz Viertel Wohnung ges best aus
2 Stube 1 Kammer Küche und Zubehör
Preis 50 60 H Offerten unter F M
in der Exped d Bl erbeten

Für den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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